
 

 

Deutscher Bundestag Drucksache 20/5606 
20. Wahlperiode 09.02.2023 

Beschlussempfehlung und Bericht 
des Auswärtigen Ausschusses (3. Ausschuss) 

zu dem Antrag der Fraktion der CDU/CSU 
– Drucksache 20/3490 – 

Frieden und Freiheit in Europa verteidigen – Ukraine jetzt entschlossen mit 
schweren Waffen unterstützen  

A. Problem 
Mit Verweis auf den am 28. April 2022 vom Deutschen Bundestag angenomme-
nen Antrag auf Drucksache 20/1550 und der darin enthaltenen Forderung, „die 
Lieferung benötigter Ausrüstung an die Ukraine fortzusetzen und womöglich zu 
beschleunigen und dabei auch die Lieferung auf schwere Waffen und komplexe 
Systeme etwa im Rahmen des Ringtausches zu erweitern“, fordert die antragstel-
lende Fraktion die Bundesregierung auf: 1. die Genehmigung für die Ausfuhr von 
Kampf-, Schützen- und Transportpanzern aus Industriebeständen an die Ukraine 
umgehend zu erteilen und darüber hinaus schwere Waffen, insbesondere gepan-
zerte Gefechtsfahrzeuge und mehr weitreichende Artillerie, auch aus den Bestän-
den der Bundeswehr, an die Ukraine zu liefern; 2. die sofortige Ausbildung ukra-
inischer Soldatinnen und Soldaten an diesem schweren Gerät durch die Bundes-
wehr sicherzustellen; 3. aus den Beständen der Bundeswehr an die Regierung der 
Ukraine abgegebene Waffen, Munition, Ausrüstungsgegenstände und Ersatzteile 
unverzüglich wieder nachzubeschaffen.  

B. Lösung 
Ablehnung des Antrags mit den Stimmen der Fraktionen SPD, 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP, AfD und DIE LINKE. gegen die 
Stimmen der Fraktion der CDU/CSU.  

C. Alternativen 
Keine. 
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D. Kosten 
Keine. 
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Beschlussempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag auf Drucksache 20/3490 abzulehnen.  

Berlin, den 8. Februar 2023 

Der Auswärtige Ausschuss 

Michael Roth (Heringen) 
Vorsitzender 

 
 

 
 

Dr. Nils Schmid  
Berichterstatter 

Knut Abraham  
Berichterstatter 

Robin Wagener  
Berichterstatter 

Ulrich Lechte 
Berichterstatter 

Eugen Schmidt   
Berichterstatter 

Sevim Dağdelen 
Berichterstatterin 
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Bericht der Abgeordneten Dr. Nils Schmid, Knut Abraham, Robin Wagener, Ulrich 
Lechte, Eugen Schmidt und Sevim Dağdelen 

I. Überweisung 

Der Deutsche Bundestag hat die Vorlage auf Drucksache 20/3490 in seiner 54. Sitzung am 22. September 2022 
beraten und zur federführenden Beratung dem Auswärtigen Ausschuss, zur Mitberatung dem Wirtschaftsaus-
schuss und dem Verteidigungsausschuss überwiesen. 

II. Wesentlicher Inhalt der Vorlage 

Mit Verweis auf den am 28. April 2022 vom Deutschen Bundestag angenommenen Antrag auf Drucksache 
20/1550 und der darin enthaltenen Forderung, „die Lieferung benötigter Ausrüstung an die Ukraine fortzusetzen 
und womöglich zu beschleunigen und dabei auch die Lieferung auf schwere Waffen und komplexe Systeme etwa 
im Rahmen des Ringtausches zu erweitern“, fordert die antragstellende Fraktion die Bundesregierung auf: 1. die 
Genehmigung für die Ausfuhr von Kampf-, Schützen- und Transportpanzern aus Industriebeständen an die Uk-
raine umgehend zu erteilen und darüber hinaus schwere Waffen, insbesondere gepanzerte Gefechtsfahrzeuge und 
mehr weitreichende Artillerie, auch aus den Beständen der Bundeswehr, an die Ukraine zu liefern; 2. die sofortige 
Ausbildung ukrainischer Soldatinnen und Soldaten an diesem schweren Gerät durch die Bundeswehr sicherzu-
stellen; 3. aus den Beständen der Bundeswehr an die Regierung der Ukraine abgegebene Waffen, Munition, Aus-
rüstungsgegenstände und Ersatzteile unverzüglich wieder nachzubeschaffen.  

III. Stellungnahmen der mitberatenden Ausschüsse 

Der Wirtschaftsausschuss hat die Vorlage auf Drucksache 20/3490 in seiner 34. Sitzung am 8. Februar 2023 
beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP, AfD und DIE 
LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der CDU/CSU die Ablehnung.  

Der Verteidigungsausschuss hat die Vorlage auf Drucksache 20/3490 in seiner 32. Sitzung am 8. Februar 2023 
beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP, AfD und DIE 
LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der CDU/CSU die Ablehnung.  

IV. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse im federführenden Ausschuss 

Der Auswärtige Ausschuss hat über die Vorlage auf Drucksache 20/3490 in seiner 32. Sitzung am 
8. Februar 2023 beraten und empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen SPD, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, FDP, 
AfD und DIE LINKE. gegen die Stimmen der Fraktion der CDU/CSU die Ablehnung.  
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Berlin, den 8. Februar 2023 

Dr. Nils Schmid  
Berichterstatter 

Knut Abraham   
Berichterstatter 

Robin Wagener  
Berichterstatter 

Ulrich Lechte 
Berichterstatter 

Eugen Schmidt  
Berichterstatter 

Sevim Dağdelen 
Berichterstatterin 

 







Gesamtherstellung: H. Heenemann GmbH & Co. KG, Buch- und Offsetdruckerei, Bessemerstraße 83–91, 12103 Berlin, www.heenemann-druck.de
Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln, Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.bundesanzeiger-verlag.de

ISSN 0722-8333

http://www.heenemann-druck.de
http://www.bundesanzeiger-verlag.de

	Deutscher Bundestag Drucksache 20/5606

